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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 18. Januar
18.30 Uhr Kloster U.Lb.F. Eucharistiefeier am Vor-

abend
Sonntag, 19. Januar
9.00 Uhr Weingarten Eucharistiefeier mit Vor-

stellung der Erstkommuni-
kanten, mitgest. durch die
Gruppe „Dornbusch“, an-
schl. Begegnung

9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier – Die Kin-
der haben einen eigenen
Wortgottesdienst im Dreif-
In.

10.30 Uhr Herz-Jesu Eucharistiefeier
11.00 Uhr Hl. Kreuz Eucharistiefeier
19.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
Freitag, 24. Januar
18.30 Uhr Weingarten Eucharistiefeier
Samstag, 25. Januar
14.30 Uhr Weingarten Feier der Taufe des Kindes

Greta Chiara Braun
18.30 Uhr Kloster U.Lb.F. Eucharistiefeier am Vor-

abend

Mittwoch, 22. Januar; - Seniorenclub –
Wir treffen uns um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum zu einem ge-
mütlichen Nachmittag.
(Gruppe Frauentreff)

Freitag, 24. Januar; - Kindertreff Fessenbach –
Gruppe 1. + 2. Klasse: Wir treffen uns um 14.30 Uhr zum
Schlittenfahren oder Toben in der Reblandhalle.

Freitag, 17.01.14
18:30 Uhr Gottesdienst in der Staufenburg Klinik Dur-

bach (H. Geyer)
20:00 Uhr Allianzgebetsabend; Ort: Baptistengemein-

de, Grimmelshausenstr. 32

Sonntag, 19.01.14
10:00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung der bis-

herigen und Einführung der neu gewählten
Kirchenältesten (Ahrnke)

gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé

Montag, 20.01.14
15:00 Uhr Senioren-Gymnastik

Mittwoch, 22.01.14
15:00 Uhr Konfi-Sporttag im Christlichen Jugenddorf

Donnerstag, 23.01.14
15:00 Uhr Frauenkreis

Sonntag, 26.01.14
10:00 Uhr Gottesdienst (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschließend Kirchencafé

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04 14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04 14 69

E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice
0 800/ 5 13 13 13 (kostenlos)

Sternsingeraktion 2014
Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein!“ haben in
unserer Pfarrei Weingarten 51 Sternsinger in 12 Gruppen
den Segen an die Häuser und Wohnungen gebracht.

Mit bunten Gewändern zogen sie als Könige und Sternträ-
ger durch die Straßen von Fessenbach und Zell-Weierbach
und haben einen großen Spendenbetrag von 9 077,94 Euro
ersungen.
Das gesammelte Geld hilft sehr vielen armen Kindern rund
um die Erde, dieses Jahr besonders den Kindern in Malawi.
Dafür sagen wir unseren Sternsingern nochmals ein herzli-
ches Dankeschön.
Unser Dank gilt besonders allen Spendern, die diese Aktion
so großzügig unterstützt haben.
Herzlichen Dank an alle Eltern, Helferinnen und Helfer, die
durch ihr Mitwirken zu einem guten Verlauf der Sternsinger-
aktion beigetragen haben.

Das Sternsingerteam



Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Zell-Weierbach
am Mittwoch 22.01.2014, 18 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bürgerfragestunde
2. Verkehrsschau

• Antrag SPD-Fraktion „Dorfplatz“
• Talweg/Franz-Herb-Weg
• Abtsgasse

3. Partnerschaftsjubiläum - Informationen
4. Bauanträge
5. Verschiedenes

Willi Wunsch
Ortsvorsteher

Jumelage

Unsere Partnerstadt Saint-Jean-de-Losne
Inzwischen dürfte es sich herumgesprochen haben, dass
wir am letzen Juni-Wochenende dieses Jahres das 50-jäh-
rige Bestehen unserer Partnerschaft/ jumelage (sprich:
Schümelaasch) mit Saint-Jean-de-Losne (gesprochen et-
wa: Sä-schang-dö Loon) feiern. Unsere französischen
Freunde kommen in diesem Jahr (wie in jedem geradzahli-
gen Jahr) zu uns nach Zell-Weierbach; im Juni 2013 war
(wie in jedem Jahr mit ungerader Jahreszahl) eine Delegati-
on aus Zell-Weierbach in Begleitung des Musikvereins bei
ihnen zu Gast. Gemeinsam wurde der Einstieg in das Jubi-
läumsjahr gefeiert.

Wo liegt denn nun dieses Saint-Jean-de-Losne?
Der gelbe Wegweiser am Dorfplatz zeigt nach Westen und
verkündet „Saint-Jean-de-Losne 325 km“. Die Orientie-
rungstafel auf dem Stein auf dem Burschel macht die glei-
chen Angaben.
Aber wo genau müssen wir es uns denn nun vorstellen?
Denken Sie sich eine Linie von Dole („Dool“) nach Beaune
(„Boon“) in Burgund! Dort wo diese Linie die Saône (sprich:
Soon) kreuzt, liegt unsere Partnerstadt direkt am Ufer der
Saône. Mit dem Pkw erreicht man sie in 3 – 4 Stunden. Die
kürzeste Route führt auf der A5 nach Mulhouse, dann wei-
ter auf der französischen A36 am Südrand der Vogesen
vorbei durch die Burgundische Pforte und das Doubs-Tal
(sprich: Du-Tal) nach Dole. Nun sind es nur noch wenige
Kilometer bis zur Ausfahrt Seurre (sprich:Sörr), wo man auf
die D 976 wechselt und nach Nordosten fährt. Nach 9 km
hat man dann Saint-Jean-de-Losne erreicht.

(Demnächst mehr…)

Für den Freundeskreis St.-Jean-de-Losne
Sieglinde Metzler
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach
gratuliert ganz herzlich:

Herrn Josef Franz Acker, Rathausgasse 16 zum heutigen 73.Geburtstag
Frau Klara Margareta Vogt, Winkel 10 am 18.01. zum 81.Geburtstag
Herrn Lothar Otto Max Weber, Ringstraße 12 am 18.01. zum 91.Geburtstag
Frau Hildegard Karolina Königer, Weingartenstraße 146 am 19.01. zum 77.Geburtstag
Frau Rosa Zita Litterst, Obertal 19 am 20.01. zum 74.Geburtstag
Herrn Norbert Rutschinski, St.-Jean-De-Losne-Weg 1 am 21.01. zum 71.Geburtstag
Herrn Josef Busam, Im Mitteldörfle 6 am 21.01. zum 72.Geburtstag
Herrn Heinz Günter Wünsche, Königenberg 11 am 21.01. zum 75.Geburtstag
Herrn Manfred Falk, Fuchsgasse 1 am 23.01. zum 71.Geburtstag
Herrn Hans Georg Werthmann, Drehersacker 14 am 23.01. zum 73.Geburtstag
Herrn Otmar Lienert, Ringstraße 16 am 23.01. zum 74.Geburtstag



Vorankündigung
Einladung zur Halbjahresbesprechung

der Vereinsvorstände
Die Vereinsvorstände treffen sich am

Dienstag, 18.03.2014, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Zell-Weierbach zur Abstim-
mung der Veranstaltungstermine 2015.
Es wird gebeten alle Termine zu nennen, damit sie in den
Veranstaltungskalender aufgenommen werden können.

Wahlhelfer gesucht
Für die Europa- und Kommunalwahlen am 25. Mai 2014
werden für die Wahlbezirke Zell-Weierbach noch Wahlhelfer
gesucht.
Bei Interesse melden sie sich bei der Ortsverwaltung Tel.
823293

Die Ortsverwaltung

Straßensperrung
1. Wegen der Erneuerung der Wasserhauptleitung ist die
Weinstraße in der Zeit von 07.01. – 21.02.2014 halbseitig
gesperrt. Es erfolgt eine Ampelregelung.

Des Weiteren ist die Straße Winkel in Höhe Nr. 1 – 4 wegen
der Erneuerung der Wasserhauptleitung gesperrt.

2. Wegen der Neuverlegung eines Gashausanschlusses ist
die Straße Am Hungerberg Nr. 1 in der Zeit vom 14.01. –
04.02.2014 halbseitig gesperrt.

3. Des Weiteren ist die Straße Weierbächle ab Inselstraße in
der Zeit vom 13.01. – 30.05.2014 wegen Kanalarbeiten ab-
schnittsweise voll gesperrt.

36. Offenburger Narrentag
Einladung zum Kinderumzug
Bei der Stadt und den Offenburger Narrenzünften laufen
derzeit die Vorbereitungen für den 36. Offenburger Narren-
tag am Samstag, 15. Februar. Traditionell ist dort der närri-
sche Umzug am Nachmittag mit vielen Kindergruppen einer
der großen Höhepunkte. Die Stadt Offenburg und die betei-
ligten Narrenzünfte laden heute schon Kinder und Jugend-
liche zur Teilnahme am beliebten Kinderumzug ein. Der Um-
zug startet um 14 Uhr auf dem Lindenplatz.

Besonders Schulen und Kindergärten sind herzlich willkom-
men sich gruppen- bzw. klassenweise zu beteiligen. Neben
einer süßen Überraschung winken viele Preise und für die
gruppenweise Beteiligung gibt es außerdem Zuschüsse zu
den Materialkosten.

Auskunft dazu erteilt das Team vom Stadtmarketing unter
Telefon 0781/82-2217. Anmeldung unter Angabe von Teil-
nehmerzahl und Motto per E-Mail an
tanja.keck@offenburg.de.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Crash-Kurs „Fit im Haushalt“
Einen Wochenend-Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ bietet das
Amt für Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis an.
Der Kurs vermittelt Männern und Frauen aller Altersstufen
Grundlagen für eine erfolgreiche Haushaltsführung. Das
Seminar im Ernährungszentrum des Amts für Landwirt-
schaft, Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg findet am Sams-
tag, 22. Februar, von 8 bis 18 Uhr und am Sonntag, 23. Feb-
ruar, von 9 bis 13 Uhr statt. Wer seine Hausarbeit effizienter
erledigen will, erhält viele praktische Tipps rund um die Or-
ganisation des Haushalts und den Umgang mit dem Haus-
haltsgeld. Die Teilnahmegebühr beträgt 85 Euro inklusive
Verpflegung und Informationsmaterial.
Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft unter Tel.
0781 805 7121 oder per E-Mail:
Mareike.Philipp@ortenaukreis.de entgegen.

Mitgliederversammlung
Arbeitskreis Mutterkuhhalter

Die Mitgliederversammlung des Arbeitskreises Mutterkuh-
halter findet am Montag, 27. Januar, um 19.30 Uhr im Gast-
haus Rebstock in Zell-Unterentersbach statt. Neben dem
Geschäftsbericht wird es Informationen zu einer Lehrfahrt
geben. Anschließend gibt es einen Fachvortrag von Dr. Re-
nate Lindner vom Landwirtschaftlichen Zentrums Baden-
Württemberg Aulendorf zum Thema „Bessere Fleischquali-
tät fördert die Vermarktung“ .
Auskunft erteilt Jürgen Schmid beim Amt für Landwirtschaft
im Landratsamt Ortenaukreis, Tel. 0781 805 7170.

Generalversammlung des
Vereins Landwirtschaftlicher

Fachschulabsolventen Ortenau e. V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Or-
tenau e.V. führt am Dienstag, dem 28. Januar 2014 um 20:00
Uhr im Gasthaus „Ochsen“ in Fischerbach seine diesjährige
Generalversammlung durch. Im Anschluss an die Regulari-
en wird Heidrun Holzförster, Haslach, einen Vortrag über
„Reiseimpressionen aus Südafrika“ halten.
Die Fachschule für Landwirtschaft des Landratsamts Orte-
naukreis lädt Mitglieder und interessierte Gäste zu dieser
Veranstaltung ein.

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung –
Bewerbungsfrist läuft

Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft und die Cari-
tas in Baden-Württemberg loben zum achten Mal den Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg aus.
Alle Unternehmen im Land mit maximal 500 Beschäftigten
können sich ab sofort bewerben. Voraussetzung ist, dass
sie Wohlfahrtsverbände, soziale Organisationen, Initiativen,
Einrichtungen oder (Sport-) Vereine unterstützen oder mit
ihnen gemeinsam ein soziales Projekt auf die Beine stellen.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2014.
Eine Jury mit anerkannten Vertretern aus der Fach-, Wirt-
schafts- und Medienwelt entscheidet über die Vergabe der
Preise, die am 3. Juli 2014 im Rahmen einer feierlichen
Festveranstaltung im Neuen Schloss in Stuttgart verliehen
werden. Informationen gibt es im Internet unter
www.mittelstandspreis-bw.de.
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Sammlungen von Altpapier, Alttextilien und
Schrott sind beim Landratsamt anzuzeigen

Wer Altpapier, Altkleider oder Schrott sammelt, muss die
Sammlung zuvor beim Landratsamt anzeigen. Dies gilt seit
Inkrafttreten des neuen Abfallwirtschaftsgesetzes im Juni
2012 auch für gemeinnützige Sammlungen etwa von Verei-
nen.
Bei gemeinnützigen Sammlungen von Altpapier, Alttextili-
en, Schrott und sonstigen nicht gefährlichen Abfällen be-
steht ebenso wie bei gewerblichen Sammlungen die ge-
setzliche Pflicht, die Sammlung spätestens drei Monate
zuvor beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Gewerbe-
aufsicht, Immissionsschutz und Abfallrecht, Badstraße 20,
77652 Offenburg, zu melden. Das Formular für die Anzeige
ist auf der Homepage des Landratsamts www.ortenaukreis.
de unter Bürgerservice/Formulare und auf der Homepage
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de unter Formulare bereitgestellt. Sammlun-
gen, die unmittelbar bevorstehen, sollten umgehend dem
Landratsamt gemeldet werden, auch wenn die Frist nicht
mehr einzuhalten ist. Das Sammeln ohne vorherige Anzeige
ist nicht zulässig und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.
Vereine erhalten für ihre Altpapiersammlungen vom Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft einen Zuschuss von zehn Euro pro
Tonne Altpapier (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de un-
ter Service/Zuschuss Altpapiersammlung). Seit April 2013
gewährt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft solche Zuschüs-
se nur noch bei angezeigten und genehmigten Sammlun-
gen.
Wer gewerblich Abfälle sammelt, befördert, handelt oder
makelt und seinen Hauptsitz im Ortenaukreis hat, muss dies
ebenfalls beim Landratsamt Ortenaukreis anzeigen. Außer-
dem muss an jedem gewerblichen Sammelfahrzeug das
Kennzeichen für Abfalltransporte, das A-Schild, angebracht
sein.
Fragen zur Sammlung beantwortet Martin Knosp vom Amt
für Gewerbeaufsicht, Immissionsschutz und Abfallrecht un-
ter Telefon 0781 805 1317. Anfragen können auch unter der
E-Mail-Adresse gewerbeaufsicht@ortenaukreis.de gestellt
werden.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Sprechtag der französischen Arbeitsverwaltung
Pôle Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg ein-
mal monatlich einen Sprechtag mit einem zweisprachigen
Berater des Pôle Emploi Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frank-
reich besteht, sondern auch zum Thema Arbeitssuche beid-
seits des Rheins sowie zu grenzüberschreitender Mobilität
während der Arbeitslosigkeit.

Der nächste Sprechtag findet am 21.01.2014 von 9.00
bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl
Tel. D : 07851 94 79 0
Tel. F : 03 88 76 68 98
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Sprechtage Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/601680

am Montag, den 20.01.2014
von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, im Amt für Landwirtschaft, Land-
schafts- und Bodenkultur, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654
Offenburg

Der nächste Sprechtag findet statt am 03.02.2014

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung unter 07841/2075-0 bei der Bezirksgeschäfts-
stelle in Achern gebeten. Sprechtage für die keine Anmel-
dungen vorliegen, finden nicht statt.

Apotheken-Bereitschaft

Fr., 24.01. Löwen-Apotheke Offenburg, Wilhelmstr.9
Sa., 25.01. Abtsberg-Apotheke Zell Weierbach,

Lerchenbergweg 1
So., 26.01. Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr.43
Mo., 27.01. Schwarzwald-Apotheke Offenburg,

Hauptstr.19
Di., 28.01. Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2
Mi., 29.01. Sonnen-Apotheke Caunes Albersbösch,

Marlener Str. 11
Do., 30.01. Apotheke am Ebertplatz Offenburg,

Ebertplatz 12a

Müllabfuhr

Mittwoch, 22.01. gelber Sack

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Notfalldienst,
Bereitschaftsdienst 01805/19292-460
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111

1110-222
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293

oder 07808/474400
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon 9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach 823290
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgarten" 967065350
Kindergarten Weingarten 39025
Kernzeitbetreuung 33517
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Heimatgeschichtskreis

,,Zell-Weierbacher Heimatgeschichte“
Ereignisse im Heimatort
Unter diesem Motto möchten wir Ihnen Vergangenes
aufzeichnen, wo sich der eine oder andere noch daran
erinnert.
Wenn Sie noch über die einzelnen Ereignisse aus dem
Jahre 1964 etwas erzählen können und wir dies im Ar-
chiv festhalten dürften, würden wir uns freuen.

Ereignisse und Meldungen vor 50 Jahren aus dem Amt-
lichen Verkündblatt von 1964.

Am Freitag den 17. Jan.1964 lesen wir im Amtl.Verk.
Blatt:

Sperrung des Talweges oberhalb der Häusergrenze we-
gen Glatteis.
Nach dem sich 3 Unfälle in diesem Bereich in den letzten 6
Tagen ereignet hatten, ist der Talweg auf weiteres gesperrt.
Antrag des Herrn Heinrich Mai auf Erteilung der Einzel-
handelserlaubnis.
Der Vorgenannte hat am 10. d.Mts. die Erteilung der Geneh-
migung zum Betrieb eines Lebensmitteleinzelhandelsge-
schäfts, Verkauf von Frischfleisch, Weinbrand und Spirituo-
sen im Gebäude Talweg 51 beantragt.

(zum Leidwesen der Einwohnerschaft schloss der Lebens-
mittelladen im Jahre 2011 aus alters und gesundheitlichen
Gründen nach fast 50 Jahren. Im Bild die inzwischen ver-
storbene Firmengründerin Frau Mai am letzten geöffneten
Tag)

Unter Vereinsbekanntmachungen lesen wir:
Generalversammlung des Hundesportvereins im Gasthaus
,,zur Laube“ am 18.1.1964.

Voranzeigen:
Am Sonntag, den 26.1.64 findet um 19.11Uhr der KAP-
PENABEND des Sängerbundes im „Sonnigen Saal“ mit
Kürung des besten Schlagersängers statt…
Der Hausball der Narrenzunft findet am 25.1.64 im ,,SAAL-
BAU z. SONNE“ statt, das Motto in diesem Jahr ,,Zell-Wei-
erbach im Wandel der Jahrhunderte“.

Un widder geht’s mim:
,,Muettersproch- Käschtli“
(ä Beitrag usem Büechli ,,Erbsebrei“ vum Rudolf Vallendor /
Alfons End)

Fasend
S geht dagege, s geht dagege fir d Fasend ischs die richtig
Zitt,
iwerall sich die Narre rege, verruckt jetz wärre mänchi Litt.

Hexebäse, Lumbe, Labbe flattere luschdig iwer d Schtroß.
Häs un Larve us Holz un Babbe, d Narre renne, sisch ebbi`s
los.

Narri, Narro tönt`s us alle Egge, un keiner brucht sich zu
verstecke,
mit Maske dien si d Litt verschregge, un mit Gschrei un
Krach die Geischter wecke.

Singe, danze, tobe, lache, un dodazu allerhand für Spässli
mache,
Esse trinke un so mancherlei Sache un viel noch dazu zum
lache.

So stelle mir uns Fasend vor un singe dann gemeinsam im
Chor,
Mir Zeller sin lustig un munder, mir läbe vun Wein und von
Bier,
vun de Brandeck do fällt mer nid runder und im Ridli do gits
nimmi me ä Bier

Narri, Narro! len d Fasend läwe, sin iwermiedig, luschdig un
froh,
un sage Prost! dien einer hewe dann sin au mir Narre recht
froh.

,, Erinnern Sie sich noch“ oder haben Sie
noch Bilder Zuhause :
Unter diesem Motto rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger
als Zeitzeugen auf, uns über ihre Vergangenheit als Kind, in
der Schule, im Berufsleben, in der Kriegszeit oder sonstige
Geschichten und Begebenheiten aus unserem Heimatort
zu erzählen.

Übrigens im Schulmuseum können sie über 100 Schul-
klassenbilder aus unserem Heimatort besichtigen. Eben-
falls stehen unsere Heimattrachten den Besuchern zur
Besichtigung –Ein Besuch im Schulmuseum lohnt sich auf
jeden Fall immer.



7

Spruch der Woche
>>Bei einem längeren Gespräch wird auch der Weiseste
einmal zum Narren und dreimal zum Tropf.<<
(Nietzsche)

Zitat der Woche:
>> Not lehrt beten! Arbeit lehrt, wie man gegen Not sich
wehrt!.>> (Joh. Wilh. Ludwi.Gleim)

Wetterregeln heute noch aktuell!
Da Jahrtausendelang das Wetter eine dominierende Rolle
im Lebensrhythmus der bäuerlichen Wirtschaft spielte, wa-
ren die Menschen bestrebt, aus den beobachteten Naturer-
scheinungen bestimmte Regeln ihrer etwaigen Wiederkehr
abzuleiten, um somit Wettervoraussagen mit Orientierungs-
charakter machen zu können. Doch heute errechnen die
Satelliten- und Computertechniken über sehr große Territo-
rien die Wetterlagen. Trotzdem bleiben langfristige Wetter-
vorhersagen immer noch relativ unvollkommen, dies erle-
ben wir immer wieder an den großen Naturkatastrophen,
wo immer noch viele Menschen leider ihr Leben lassen.
Ist der Januar hell und weiß, ist der Sommer sicher
heiß.
Anton Einsiedel (17. Januar.) Ist an Antoni die Luft klar,
gibt es ein trockenes Jahr.
An Fabian (20.Januar) und Sebastian fängt der rechte
Winter an.

Verantwortlich für den Beitrag ,,Zell-Weierbacher Heimat-
geschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30 Uhr
im Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Am Montag den 20.01.14 findet um 19.00 Uhr eine Probe
statt.
Treffpunkt hierzu ist um 18.45 Uhr am Gerätehaus.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt. Kommandant
Heinrich Herp

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Waltersweirer Wurzelbäre
Am Samstag, den 18.01.2014 treffen wir uns pünktlich um
19 Uhr am Narrenkeller, um Fahrgemeinschaften nach Wal-
tersweier zu bilden.

Umzug Käppeli-Baschi Malterdingen
Am Sonntag, den 19.01.2014 treffen wir uns pünktlich um
12.00 Uhr am Narrenkeller um Fahrgemeinschaften zum
Umzug der Käppeli-Baschi Malterdingen zu bilden.

ZELLER NARRENZUNFT e.V.

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

Gesangverein
Sängerbund Zell-Weierbach e.V. 1864

24.01. Nachhaltung für Albrecht Schley
(Einsingen 18.00 Uhr im alten Messner‐Haus)

Termine zum Vormerken:

30.03. Ehrungsfeier des OCV in der Abtsberghalle

23.05.-25.05. Jubiläums- Wochenende
150 Jahre Sängerbund Zell-Weierbach

Chorproben:

Rebland- Chor: Di. 19.45 Uhr

Männerchor: Di. 21.15 Uhr

Ragazzini: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr

Singen macht Spaß!

Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns herzlich
willkommen!

Alle Chorproben finden im Filmsaal der Weingartenschule statt.

Ansprechpartner:
thomas.vogt@familie-vogt.eu

Klaus Rautenberg: 07808/ 5060592

Ragazzi/ Ragazzini: S. Martin: Tel. 0781/ 9481977

--- 150 Jahre Gesangverein Sängerbund Zell- Weierbach ---

Musikverein
Zell-Weierbach

Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, den 06.02.2014
Sehr geehrte Mitglieder, am Donnerstag, den 06.02.2014,
findet unsere alljährliche Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Sonne in Zell-Weierbach um 20.00 Uhr statt.
Dazu laden wir Sie mit Partner/in recht herzlich ein. Wir freu-
en uns über Ihren Besuch.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
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5. Bericht des 2. Vorsitzenden
6. Bericht Jugendleiter
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung

10. Wahlen: 1. Vors., Kassierer, Beisitzer, Kassenprüfer
11. Beitragsanpassung
12. Ehrungen verdienter Mitglieder
13. Wünsche und Anträge

Am Sonntag, den 16.02.2014 umrahmen wir um 10.30 Uhr
musikalisch den Gottesdienst in der Weingartenkirche und
gedenken unserer verstorbenen Mitglieder.

Schon heute weisen wir auf das Jahreskonzert mit unserem
Dirigenten Johannes Kurz hin, das am 05.04.2014 in der
Abtsberghalle Zell-Weierbach um 19.30 Uhr stattfinden
wird.

Herbert Lenz
1. Vorsitzender Musikverein Zell-Weierbach

Wandergruppe
Zell-Weierbach

Am Dienstag den 21. Januar 2014 findet um 19,00 Uhr un-
sere erste Versammlung im Gasthaus Erharts statt ! Bitte
um zahlreiches kommen !
Die Wandergruppe wünscht allen ein gutes, neues Jahr !
EURE Wandergruppe !

Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet
Das Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
„Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und
„Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach ist erstmals im
neuen Jahr am Sonntag, den 26.01.2014 ab 14 Uhr für un-
sere Mitglieder, jeden Wanderer und Gäste geöffnet. Unser
ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger Rebland-
Gemeinden und zünftige Badische Biere an. Alle Mitglieder
mit ihrem Freundeskreis und Gäste sind jederzeit herzlich
willkommen.

Wanderplan 2014
Pünktlich zu Beginn des neuen Jahres wird der neue „Wan-
derplan 2014“ vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach“
bereitgestellt. Er liegt abholbereit im Vereinsheim „Walen-
steinhütte“ und bei den Ortsverwaltungen der Offenburger
Reblandgemeinden aus.

Unser Motto:
Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach gestalten. Neue und alte Freunde treffen! Mach
mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Schützenverein
Zell-Weierbach

Die Winterpause ist vorbei. Ab Freitag, 24.1.2014 findet
wieder der beliebte Rentnerstammtisch am Schützenhaus
Wolfsgrube statt. Beginn ist jeweils freitags in den geraden
Wochen. "Neurentner" sind jederzeit herzlich willkommen.

DHB – Netzwerk Haushalt e.V.
Ortsverband Zell-Weierbach

Votrag " Aktuelle Ernährungstrends - was uns so alles
verkauft wird"
Zur Eröffnung unseres Jahresprogrammes laden wir recht
herzlich ein auf Mittwoch, 22.01.2014, 19.00 Uhr, Informati-
onsstelle, Alte Schule, Schulstraße 3, zu einer Vortragsver-
anstaltung mit Frau Dr. Silke Bauer vom Ernährungszentrum
Südlicher Oberrhein zu dem Thema "Aktuelle Ernährungs-
trends - was uns so alles verkauft wird".
Das Angebot an Lebensmitteln war noch nie so groß wie
heute und dennoch erobern jedes Jahr neue Produkte die
Regale der Lebensmittelmärkte. Ob Eiweißbrot, Joghurt mit
Stevia oder angereicherte Produkte, die uns einen Zusatz-
nutzen versprechen. Brauchen wir diese Produkte wirklich?
Mehr Durchblick im Angebotsdschungel erhalten Sie in die-
sem Vortrag.
Ehepartner und Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.

Turnverein
Zell-Weierbach

Beckenboden ist Lebensboden
Kontinenz- und Beckenbodentraining nach dem Tanz-
berger-Konzept
Von den Krankenkassen gefördert - jetzt schon einplanen
und sich einen Kursplatz sichern!

Neuer Kurs startet am 27. Januar 2014
10x montags von 10:00 – 11:30 Uhr, im TV-Studio der Sport-
halle Zell-Weierbach

Kursgebühr: Mitglieder 70 Euro, Nichtmitglieder 95 Euro

Anmeldung bei Julia Mäurer, Physiotherapeutin Uro-Gynä-
kologie
Fon: 0781-9708080, mail: julia@maeurers.com

Yoga
Energie tanken & Kraft schöpfen
Innere Ausgeglichenheit & Wohlbefinden
Einklang von Körper, Geist und Seele
„Jeder Mensch kann Yoga üben solange er atmet.“ (Shri
Pattabhi Jois)
Yoga im ganzheitlichen Sinne – für Jede/n geeignet.
Einfache Bewegungsabläufe und Übungen (Asanas) brin-
gen die Energie ins Fließen, und die Selbstheilungskräfte
werden aktiviert. Dies fördert Ihre innere Ausgeglichenheit,
steigert die Beweglichkeit und die Vitalität.
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Eine Yogastunde besteht aus Körperübungen mit anschie-
ßender Entspannung und Meditation.

Kursbeginn am 12. Februar 2014
10x mittwochs von 20.00 – 21:30 Uhr im TV-Studio der
Sporthalle Zell-Weierbach

Kurgebühr: Mitglieder 40 Euro, Nichtmitglieder 60 Euro

Anmeldung bei Johanna Dufner-Litterst, ausgebildete ganz-
heitliche Yogalehrerin
Tel. 0781/20550925, Mail johannalitterst@t-online.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 2014 des TV Zell-Weierbach
findet am Freitag, 7. Februar um 19:30 Uhr im TV-Studio in
der Sporthalle Zell-Weierbach statt.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Sportbetrieb
- Kassenbericht
- Bericht Kassenprüfer + Entlastung Kassenwart, Wahlen

Kassenprüfer
- Entlastung Gesamtvorstand
- Wahlen Vorstand
- Ehrungen
- Fragen, Wünsche, Anträge

Anschließend geselliges Zusammensitzen

Raum für Veranstaltungen
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen können Sie un-
ser Studio mit Küche für Ihre Feier oder Veranstaltung mie-
ten Es ist Platz für bis zu 100 Personen vorhanden.
Details finden Sie im Internet unter
http://www.tv-zell-weierbach.de/tv-studio
Reservierungsanfragen bei: Karl-Heinz Bandula,
0173 / 326 427 91 oder per Mail an
studio@tv-zell-weierbach.de

CDU Rebland

An alle CDU Mitglieder der CDU Rebland.

Zu unser Nimminierungsversammlung zur Aufstellung der
Kandidatinnen und Kandidaten für die Ortsratschaftsrats-
wahl am 25.5.14 lade ich Sie herzlich ein auf:

Freitag, 24. Januar 2014,um 19.00 Uhr
Ins Gasthaus Sonne, Zell-Weierbach.

Tagesordnung aus der übersandten Einladung entnehmen.

CDU Rebland
Dieter Metzger 1. Vors.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.cdu-ortsverband-rebland.de

Fußballverein
Zell-Weierbach

Deftiges beim Schlachtfest
Beim Schlachtfest des Fußballvereins Zell-Weierbach wer-
den am Samstag 18. Januar 2014 ab 12 Uhr im FVZ-Club-
haus Kesselfleisch, Metzelsupp, gesalzene Schälrippchen
und Sauschwänzchen serviert.

Wer das Deftige in den eigenen vier Wänden genießen will,
sollte einen Behälter mitbringen.

Mit Kaffee, Kuchen und einer Tombola-Verlosung, deren
Hauptpreise Eintrittskarten für den Europapark Rust sind,
wird das Schlachtfest abgerundet.

Fortbildung

Volkshochschule Offenburg e. V.
Von Matisse zum Blauen Reiter
Am Samstag, 8. Februar bietet die VHS Offenburg eine
Fahrt ins Kunsthaus Zürich an. Im Spannungsfeld der Kunst
zu Beginn des 20. Jahrhunderts wird von jungen Malern in
Paris und mit der Künstlergruppe "Brücke" eine neue Kunst-
bewegung geboren - der Expressionismus. Der Ausdruck
von Emotionen und seelischen Empfindungen, expressive
Farbigkeit, aber auch der Hang zu Abstraktion und Verein-
fachung kennzeichnen diesen Stil, der im "Blauen Reiter"
1911 einen fulminanten Höhepunkt erfährt. Die Ausstellung
zeigt, dass der Expressionismus keine nationale Bewegung
war, sondern im Geiste des Kosmopolitismus und produkti-
ven Austauschs entstand. Eine kompetente Führung er-
schließt uns die Ausstellung mit über 100 Meisterwerken
der Klassischen Moderne und des deutschen Expressionis-
mus. Den Nachmittag können Sie nutzen zum freien Bum-
mel in Zürichs schöner Altstadt, oder zum Verweilen im
Kunstmuseum mit seinen 4000 Gemälden, Plastiken und
Installationen von hoher Qualität. Anmeldeschluss ist am
Freitag, 24.01.2014.

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in
Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein startet die
berufsbegleitende Fortbildung zum Geprüften Bilanzbuch-
halter am 11. März 2014 in Offenburg. Angesprochen sind
Interessierte mit abgeschlossener kaufmännischer Ausbil-
dung, die sich im betrieblichen Finanz- und Rechnungswe-
sen auf hohem Niveau spezialisieren wollen.

Hierzu wird 21. Januar 2014 um 17.00 Uhr (Am Unteren
Mühlbach 34, Offenburg) eine kostenlose und unverbindli-
che Informationsveranstaltung angeboten.

Der Lehrgang orientiert sich an der neuen Rechtsverord-
nung und vermittelt umfangreiches Know-how: Kosten- und
Leistungsrechnung und deren zielorientierte Anwendung,
finanzwirtschaftliches Management, Zwischen- und Jah-
resabschlüsse, der Lagebericht nach nationalem Recht,
Abschlüsse nach internationalen Standards, Steuerrecht
und betriebliche Steuerlehre, Auswerten, Interpretieren und
Berichterstatten des Zahlenwerkes für Managementent-
scheidungen.
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Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.
Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter
www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Vorbereitung auf die E-Schweißerprüfung
Kenntnisse und Fertigkeiten zum Ablegen der E-Schwei-
ßerprüfung lernen Teilnehmer eines Lehrgangs vom 17. bis
20. Februar an der Gewerbe Akademie Offenburg. Der Kurs
dient der praktischen und theoretischen Vorbereitung auf
diese Schweißerprüfung. Das Schweißen von Übungstü-
cken im E-Schweißverfahren gehört mit ins Programm. Teil-
nehmen können alle Interessenten, die eine Grundausbil-
dung in dem Schweißverfahren haben.

Weitere Auskünfte zu Anmeldung und Inhalten erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 105
oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Projekte zum Erfolg führen
Die Gewerbe Akademie bietet am 7. und 8. Februar 2014
ein Seminar „Projektmanagement – Arbeitstechniken und
Führen im Projekt“ an. Am Schluss kennen die Teilnehmer
praxiserprobte Arbeitstechniken, erfolgreiche Vorgehens-
weisen und motivierendes Verhalten. Auch geht es um Kri-
senbewältigung, Moderation und Visualisierung von Projek-
ten sowie Projekt-Controlling und Dokumentation. Der Kurs
eignet sich besonders für Interessenten, die schon in Pro-
jekten mitarbeiten. Aber ein Vorwissen ist nicht erforderlich.
Weitere Auskünfte zu Anmeldung und Inhalten erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 105
oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Bildungszentrum Offenburg
Kirche wofür? Dialog im Kloster
Zum Thema „Kirche wofür? Was die Gesellschaft von Kir-
che erwartet“ wird der Sozialwissenschaftler und Theologe
Stefan Bonath referieren und zum Gespräch zur Verfügung
stehen. Das Bildungszentrum Offenburg, der c-Punkt Of-
fenburg, die Evang. Erwachsenenbildung Ortenau und das
Kloster Unserer Lieben Frau laden am Sonntag, 19. Januar
um 17.15 Uhr wieder zum Dialog im Kloster ein.

Termin: Sonntag, 19. Januar 2014, 17.15 – 18.30 Uhr
Referent: Dr. rer. soc. Stefan Bonath, Leiter der Stabstelle
Pastorale Entwicklung im Erzbischöflichen Seelsorgeamt
Freiburg
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str.
9, Offenburg (Eingang links von der Klosterkirche)
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt Offen-
burg, Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, Kloster Unse-
rer Lieben Frau
Eintritt frei – es wird um eine Spende gebeten
Infos beim Katholischen Bildungszentrum Offenburg
unter 0781/9250-40 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de

Die Macht der Farben
Ein vierteiliges Seminar
Farben beeinflussen Stimmungen und Wohlbefinden: Der
eine braucht kalte, der andere warme Farben, manche be-
vorzugen helle, andere dunkle und kräftige Farben. Elke
Kremer und Elke Weißer laden dazu ein, die Wirkung unter-
schiedlicher Farben zu erfahren und sich selbst so besser
wahrzunehmen. Daneben informieren sie über psychologi-

sche Hintergründe und darüber, wie verschiedene Farben
die eigene Persönlichkeit unterstreichen können.
Das vierteilige Seminar wird ab Donnerstag, 21. Januar zu
zwei unterschiedlichen Uhrzeiten angeboten.

Termine: 4 Termine jeweils dienstags ab 21.01. 14 – 16 Uhr
und 18 – 20 Uhr
Referentinnen: Elke Kremer und Elke Weißer
Kursgebühr: 78 Euro

Veranstaltungsort und Anmeldung:
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39,
Tel.: 0781/925040, Fax -70,
E-Mail: info@bildungszentrum-offenburg.de,
www.bildungszentrum-offenburg.de

Sonstige Veranstaltungen

Finissage mit Künstlergespräch
POKORNY
geänderte Uhrzeit!
Am Sonntag, den 19. Januar 2014 um 15 Uhr, lädt die Städ-
tische Galerie zur Finissage in die Ausstellung POKORNY
ein. Der Künstler Werner Pokorny wird anwesend sein.

Der Bildhauer Werner Pokorny gehört zu den Klassikern
des Mediums. Er arbeitet mit Stahl und Holz, einem Materi-
al, von dem er fasziniert ist.
Die Offenburger Ausstellung zeigt eine Auswahl seiner
Werkgruppen aus Holz, darunter auch das in den letzten
Jahren entwickelte Modulsystem bauklotzartiger Holz-
skulpturen. Mit diesen Installationen geht Pokorny gedank-
lich auf kindliche Spielerlebnisse zurück. Er lädt den Be-
trachter ein, sich auf seine eigenen frühen Begegnungen
mit Bauklötzen zu besinnen, die ein erstes Begreifen und
Gestalten von Welt waren. Schließlich gibt die Ausstellung
Einblicke in das zeichnerische Werk. Wir sehen, wie Pokor-
ny mit energischen Strichen und Schwüngen sein Motiv ge-
danklich und formal umkreist und damit seine "Überlegun-
gen zu den Dingen" zum Ausdruck bringt.
Werner Pokorny, 1949 in Mosbach geboren, lehrte von
1998-2013 als Professor an der Staatlichen Akademie der
Bildenden Künste Stuttgart. Er lebt und arbeitet in Ettlingen.
2013 erhielt er den Hans-Thoma-Preis des Landes Baden-
Württemberg.

Eintritt frei!

Foto: Rolf Haid
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Info-Tel. 0781-82 2040
Veranstaltungsort:
Städtische Galerie Offenburg
Amand-Goegg-Str. 2 (Kulturforum)

Auf leisen Pfoten
Kurs für Kinder
Am Mittwoch, den 22. Januar 2014 um 15 Uhr lädt das Mu-
seum im Ritterhaus Kinder zwischen 5 und 8 Jahren zum
museumspädagogischen Kurs "Auf leisen Pfoten" ein.
Bengal-Tiger, Leopard und Massai-Löwe empfangen die
Kinder im oberen Stockwerk des Museums. Hautnah las-
sen sich die Großkatzen betrachten, ihre Größe, das Ausse-
hen und ihre Lebensbedingungen werden verglichen. Im
Kurs geht es aber auch um ihre kleinere
Verwandte: die Hauskatze. Sie stammt ursprünglich aus
Ägypten und galt dort als heiliges Tier. Im praktischen Teil
entstehen Katzenporträts.

Mit Isolde Finhold
Gebühr 4 €

Anmeldung bis am Vortag, 12 Uhr unter Tel. 0781-82 2577

Führung
Salmen & Stolpersteine
Am Sonntag, 26. Januar 2014 findet um 15 Uhr eine Füh-
rung zum Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus
statt. Stationen der Führung werden die Gedenkstätte im
Salmen und ausgewählte Stolpersteine in der Offenburger
Innenstadt sein. Treffpunkt ist im Museum im Ritterhaus.
Die wechselvolle Geschichte der jüdischen Bürger in Offen-
burg ist auch heute noch im Stadtbild zu erkennen: Die his-
torische Ausstellung im Salmen greift zentrale Themen der
Geschichte des Gebäudes auf: Seine Bedeutung als Syna-
goge der jüdischen Gemeinde Offenburg zwischen
1875 und 1938 steht bei dieser Führung im Vordergrund.
Stolpersteine, die man an vielen Stellen in der Stadt sehen
kann, fordern ebenfalls dazu auf, sich mit dem Schicksal
der Juden in Offenburg während des Naztionalsozialismus
auseinanderzusetzen. 120 Stolpersteine hat der Künstler
Gunter Demnig zur Erinnerung an die NS-Opfer in den Jah-
ren 2004 bis 2009 in Offenburg verlegt; Steine, über die man
in der Tat stolpert. Oft möchte man mehr wissen, über die
Menschen, für die sie gesetzt wurden. Während der Füh-
rung werden ausgewählte Stolpersteine vorgestellt und die
Geschichten der Menschen erzählt, für die sie verlegt wur-
den.

Mit Marion Herrmann-Malecha
Gebühr 4 €

Info Tel. und Anmeldung 0781 82-2577

Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
Veranstaltungen im fmgz
Gelassenheit im Alltag mit Eutonie
Am 20.1., 18 – 19 Uhr beginnt im Frauen- und Mädchenge-
sundheitszentrum (fmgz), Offenburg, Hindenburgstr. 28 ein
neuer Eutonie Kurs. Eutonie Gerda Alexander ist eine ruhi-
ge, spannungsregulierende Körperarbeit, die hilft Verspan-
nungen zu lösen und mit Stressbelastungen besser umzu-
gehen. Die Muskelspannung im ganzen Körper harmonisiert
sich und führt zu Wohlbefinden. Interessierte Frauen kön-
nen sich anmelden unter Telefon 0781 / 9486488

Angst, Angststörungen und ihre Bewältigung
Im Rahmen der fmgz – Vortragsreihe findet am Mittwoch,
22.1., 19 Uhr ein Vortrag für Frauen zum Thema Angst und
Angststörungen statt. Sie erhalten Information über Um-
gang mit Angst und auch deren Bewältigung.

Das innere Team
Im Frauen- und Mädchengesundheitszentrum (fmgz), Of-
fenburg, Hindenburgstr. 28, findet am Samstag, 25.1., 9.30
– 11.30 Uhr ein Workshop für Frauen statt. Theoretisch und
praktisch werden Wege aufgezeigt, die verschiedenen Per-
sönlichkeits-Aspekte kennenzulernen, sie anzunehmen und
ein erfolgreiches inneres Team zu bilden, das das Leben
bereichert. Anmeldung und weitere Information unter Tele-
fon 0781 / 9903576.

Klangmeditation – Entspannung und Harmonie im
Klang
Lassen Sie sich mit zarten Klängen von Klangschalen,
Gong, Hang und andere exotische Instrumente begleiten in
eine positive Atmosphäre der Entspannung. Am 25.1., 19.45
– 21.15 Uhr im Frauen- und Mädchengesundheitszentrum
(fmgz), Offenburg, Hindenburgstr. 28. Interessierte Frauen
erfahren mehr unter Telefon 07832 / 977799

Frauen singen Lebenslieder
Lebenslieder sind Mantren und Kraftlieder zur Verbindung
mit der Natur und allem was dazu gehört. Dies wirkt stär-
kend und heilsam für Körper, Geist und Seele. Auch ohne
Vorkenntnisse können Frauen an diesem Singkreis am
31.1., 19.30 – 21 Uhr im Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum, Offenburg, Hindenburgstr. 28 mitmachen.
Anmeldung und weitere Informationen unter Telefon
07803 / 98 05 72

Terminverschiebung
Einführung in American Tribal Style Bellydance
Der am 18.1. vorgesehene Einführungs-Workshop Bauch-
tanz ATS – Bellydance wird auf den 2.2. von 15 - 18h im
Frauen- und Mädchengesundheitszentrum, Offenburg,
Hindenburgstr. 28 verschoben. Interessierte Frauen erhal-
ten weitere Information und können sich anmelden unter
Telefon 07802 / 7058197

Mädchensachen - Frauensachen
Am 27. 1., 16 – 17.30 Uhr beginnen im Frauen- und Mäd-
chengesundheitszentrum, Offenburg, Hindenburgstr. 28
wieder die Mädchentage zum Thema Erwachsenwerden:
Verhütung, Menstruation, Sexualität, Freundschaften und
Platz für alle deine Fragen. Dieser Kurs wird gefördert von
der St. Andreas-Stiftung.
Anmeldungen unter 07803 / 4 04 45 oder 0781 / 9 19 48 27

Musikverein Windschläg
Jahreshauptversammlung 2014
Am Dienstag, den 28. Januar 2014, findet um 20.00 Uhr im
Sporthaus in Windschläg unsere Generalversammlung für
das Jahr 2013 statt, zu der wir unsere Ehrenmitglieder, Mit-
glieder und Freunde des Vereines herzlich einladen. Wün-
sche und Anträge zu dieser Versammlung können bis spä-
testens 21. Januar 2014 bei Swen Herrmann (Spieriweg 11,
77652 Offenburg) schriftlich eingereicht werden.
Vor der Generalversammlung wird die Musikkapelle die Vor-
abendmesse um 19.00 Uhr zu Ehren unserer verstorbenen
Mitglieder mitgestalten.
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Tagesordnung
1. Eröffnung durch die Musikkapelle
2. Begrüßung, Wahl des Versammlungsleiter und

Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung der verstorbenen Mitglieder 2013
4. Jahresbericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahl bzw. Bestätigung der Kassenprüfer
8. Bericht der Jugendleiterinnen
9. Jahresrückblick und Vorschau

10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Musikstück
12. Pause
13. Musikstück
14. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
15. Neuwahlen des Vorstandes
16. Neuwahlen des Verwaltungsrates
17. Bericht der Dirigenten
18. Ehrungen
19. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
20. Verabschiedung
21. Abschluss durch die Musikkapelle

VfR Elgersweier
7. Bernd-Voss-Fußballerlebniscamp beim VfR Elgers-
weier
Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre veranstaltet der
VfR Elgersweier auch 2014 gemeinsam mit der Bernd-Voss-
Fußballschule ein Sommercamp. Das Fußballerlebniscamp
findet vom 6.8. bis 10.8.2014 auf dem Sportgelände des
VfR Elgersweier statt. Die bisherigen BV-Fußballcamps wa-
ren super und alle teilnehmenden Kids und deren Eltern wa-
ren total begeistert. Neben den fußballerischen Fertigkeiten
wurde von den lizenzierten Trainern auch sehr viel Wert auf
den sozialen Umgang gelegt. Cheftrainer Bernd Voss "kon-
trollierte" die Vorgaben bzw. Vereinbarungen und hatte be-
reits nach kurzer Zeit alle Teilnehmer in seinen Bann gezo-
gen. Die Kids vom Camp hatten am Abschlusstag bei der
Verabschiedung Tränen in den Augen und allen war klar:
"Wir kommen 2014 wieder zum Bernd-Voss-Fußballerleb-
niscamp nach Elgersweier!" Wer am BV-Camp 2014 in El-
gersweier teilnehmen möchte, sollte zwischen 5 und 16
Jahren sein. Im Mittelpunkt stehen Spaß, Freude am Fuß-
ball und Erfolgserlebnisse. Der Grundpreis beträgt 177,00
EUR. Dafür werden die Kids die gesamten 5 Tage (Achtung
- es sind auch nur 3 bzw. 4 Tage möglich) mit Essen und
Trinken versorgt und jeder Teilnehmer erhält eine Camptüte
mit Trikot, Hose, Stutzen, Ball etc.. Wer sich bis zum
31.1.2014 anmeldet, sichert sich einen Frühbucherrabatt
von 10EUR. Informationsmaterial zum Camp (Anmeldung,
Ablaufplan, Leistungen etc.) erhalten Sie von Peter Busam
(Jugendkoordinator VfR Elgersweier) oder Sie können sich
die Formulare auch von der Homepage www.vfr-elgerswei-
er.de unter downloads herunterladen. Weitere Infos über
die Bernd Voss Fußballschule finden Sie unter www.bv-
fussballcamps.de. Bei weiteren Fragen gibt der Elgerswei-
rer Jugendleiter Peter Busam (0151/19665339) gerne Aus-
kunft.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Kreisgeschäftsstelle des Roten Kreuzes zieht um
Lange schon freuten sich die Mitarbeiter des Roten Kreuzes
in der Ortenberger Straße auf neue Räumlichkeiten. Der
Neubau des DRK-Zentrums an der Rammerweier Straße 3
ist nun fertig.

Aus diesem Grund wird die Verwaltung des DRK-Kreisver-
bandes am 17.01.2014 umziehen und ab dem 20.01.2014
in den neuen Räumlichkeiten der Bevölkerung zur Verfü-
gung stehen.
Da in diesem Zuge auch die Telefonanlage umgebaut wird,
kann es zu Einschränkungen der Erreichbarkeit der Verwal-
tung im Laufe des Tages kommen.
In dem neuen DRK-Zentrum werden die drei Gliederungen
des Roten Kreuzes in Offenburg unter einem Dach vereint
sein: Der DRK-Ortsverein, der DRK-Kreisverband und die
DRK-Rettungsdienst gGmbH.

LandFrauenVerein-Offenburg /
Land, Hohberg, Schutterwald

Musicalfahrt nach Stuttgart am Mittwoch, den 12.03.2014
Wir besuchen die Abendvorstellung des Musicals "Tarzan".
Zuvor Einkauf bei Adler Moden. Abfahrt um 10:45 Uhr auf
dem Parkplatz der Kinzigtalhalle in Gengenbach und um
11:00 Uhr an der Reblandhalle in Fessenbach. Rückkehr
ca. 00:00 Uhr.
Anmeldungen und Auskunft bei Andrea Deck,
Tel. 0781 34755 oder Rita Sester, Tel. 07803 40684.

Bitte beachten:
Für alle, die sich zur Besichtigung der Müllverbrennungsan-
lage in Ringsheim am Montag, den 20.01.2014 angemeldet
haben. Wir treffen uns um 8:05 Uhr auf dem Hallenparkplatz
(Dorfplatz) in Ortenberg. Dort werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Abfahrt pünktlich um 8:15 Uhr.

Naturheilverein Oberkirch
Der Naturheilverein Oberkirch und der Imkerverein Ober-
kirch veranstalten am Dienstag, 21. Januar 2014, um 19.30
Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwald-
str. 13, in Oberkirch, den Vortrag „Was ist Apitherapie?“
Das Bienenvolk schenkt uns Menschen sechs Naturstoffe:
Honig, Blütenpollen, Gelee Royal, Bienenwachs, Bienengift
und Propolis.
Jedes dieser Bienenprodukte spielt in der traditionellen Na-
turheilkunde, der Apitherapie, eine wichtige Rolle.
In den osteuropäischen Ländern hat die Apitherapie eine
lückenlose Tradition. Bei uns erfährt sie zunehmend an Be-
deutung, da viele Ärzte und Heilpraktiker diese Methode in
ihre Therapie mit aufnehmen.
Referent: Herr Dr. Joachim Exner, Apotheker, Alpirsbach.
Herr Dr. Exner wird am Ende des Vortrags für Fragen zu
diesem Thema gerne zur Verfügung stehen.
Kostenbeitrag: Mitglied 3 €, Gast 5 €.

Skatturnier beim FSV Bühl
am Samstag, 18. Januar, 14.00 Uhr

Der FSV Bühl lädt die Skatfreunde aus der Umgebung zum
traditionellen Preisskatturnier in das Vereinsheim ein. Am
Samstag, 18. Januar 2014, ab 14.00 Uhr, kann in angeneh-
mer Atmosphäre wieder gereizt und gestochen werden. Für
alle Teilnehmer stehen Sachpreise zur Verfügung.
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15.03.2014
in der Festhalle Elgersweier
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Vorankündigung Flohmarkt „Rund ums Kind“
Am Samstag, den 15.03.2014 organisiert der Förderverein
der Schule Elgersweier einen Flohmarkt „Rund ums Kind“.
Von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden in der Festhalle Elgers-
weier, bei gemütlicher Flohmarktatmosphäre, an 54 Tischen
Kinderkleidung, Spielsachen, Fahrräder und vieles mehr
angeboten. Der Förderverein bietet während der Öffnungs-
zeit Kaffee und Kuchen an.
Interessierte die einen Tisch zum Verkauf von Kinderklei-
dung und Spielsachen reservieren wollen melden sich bei
Bettina Junker unter der Telefonnummer 0781/9907017.
Die Tischgebühr beträgt 5.00 € und einen selbstgebacke-
nen Kuchen. Ab 12.00 Uhr können die Tische bestückt wer-
den.
Der Erlös des Flohmarktes kommt der Schule in Elgerswei-
er zugute.

Ortenau Klinikum
Vortrag: Normales oder krankhaftes Altern des Gehirns?
Über das „Normale oder krankhafte Altern des Gehirns?“
spricht Professor Dr. Klaus Schmidtke, Chefarzt der Reha-
bilitationsklinik Klausenbach in Nordrach und ehemaliger
Leitender Abteilungsarzt der Neurogeriatrie am Ortenau Kli-
nikum in Offenburg, am Dienstag, den 21. Januar 2014, 19
Uhr im Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg St.
Josefsklinik. Für die Lebensqualität im Alter ist die Gesund-
heit des Gehirns von wesentlicher Bedeutung. Gehirn und
Nervensystem sind nicht nur für Denken und Erinnern zu-
ständig, sondern auch für den Antrieb, das Gefühlsleben
und für die Steuerung von Gleichgewicht, Koordination und
Motorik. Zwar lässt die Leistung des Gehirns im Alter in ge-
wissem Umfang nach, ein echter geistiger Abbau, zum Bei-
spiel Demenz, ist jedoch stets ein Zeichen von Krankheit.
Der Vortrag stellt dar, wie sich normales und krankhaftes
Altern des Gehirns auswirken und ob es Möglichkeiten gibt,
dem durch einen gesunden Lebensstil entgegen zu wirken.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der VHS-
Offenburg statt. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

BUND-Ökotipp:
Auf Kosmetikprodukte mit Plastikkügelchen verzichten
Ein gepflegtes, attraktives Aussehen ist vielen Menschen
sehr wichtig, und eine Vielzahl von Pflegeprodukten, die
das versprechen, sind auf dem Markt. Seit einiger Zeit wer-
den Kosmetik- und Körperpflegeprodukten zunehmend
kleinste Kunststoffkügelchen beigemischt. Sie dienen unter
anderem als Bindemittel und sollen eine bessere Reini-
gungswirkung erzielen.

Die Kunststoff-Kleinstpartikel sind jedoch nicht ungefähr-
lich: Da Klärwerke sie nicht gezielt herausfiltern, gelangen
die Partikel über die Abwässer in Flüsse und Meere. Dort
werden sie von den Meeresorganismen mit der Nahrung
aufgenommen, wobei auch Kleinstlebewesen betroffen
sind. Plastik besitzt die Eigenschaft, Schadstoffe an der
Oberfläche anzureichern, die im Margen-Darm-Trakt wieder
freigesetzt werden können. Viele der Schadstoffe besitzen
hormonähnliche Wirkungen, mit schwerwiegenden Folgen
für den Organismus. Sie können Schleimhautverletzungen
bei Tieren hervorrufen und dazu führen, dass diese bei vol-
lem Magen verhungern. Auch die Aufnahme in umliegende
Gewebe ist bekannt. Infolgedessen kann sich das Mikro-
plastik mit seinen Schadstoffen in der Nahrungskette anrei-
chern und bis auf unsere Teller gelangen.

Wegen der Umweltgefahren dieser Kleinstpartikel empfiehlt
der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND),
auf Kosmetika wie Duschpeelings, Zahncremes, Makeup
oder Kontaktlinsen-Reiniger mit Mikroplastik zu verzichten.
Eine Liste von Produkten, die Mikroplastik enthalten sowie
weitere Informationen sind im Internet zugänglich unter:
http://www.bund.net/fi leadmin/bundnet/pdfs/mee-
re/131119_bund_meeresschutz_mikroplastik_produktliste.
pdf




